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lm Zeichen von High-Tech
und Umweltschutz
M I def fünften Cenelatlon
hat BOIrE PASSAT eine
Masch nenre he entw cke t,
d e lveltweit rrchtungs\.^re
sende Maßstäbe setzt:
-  n l a < t  n ^  ^ . 1  \ l l  ! r < . h : t r

l ch le t ,

a in Umwe tschutz und
Sicherhelt,

f \  i ^  l , - ^ - - , . - - - ^ ^ ^
t _ , /  t E  I  I c t  d u ) t  d 9 t r t  i -

don \ /n rz i i  na  dor

fünften Generation

Umweltf reundli(h, da her-
metisch dicht geschlossen

I Masch nensystem wäh'
rend des gesamten Prozeß'
ab aufes herrnetisch dicht.
Die durch Ver{ahrenstechnik
bedingten Druckschwank!n
gen werden von der Maschlne
vo I aufgefangen.

Das Ergebnjs: praktisch keine
Lösemittelbelastung irn
Betrieb |]nd n der Nachbar
schaft

Das Umweltschutzpaket

E nhalt!ng besonderef Behör
denanf order!ngen durch :

T BOWE CONSORBA

I Lösemitteigas Konzentra-
t onsmeßgerät BOWE P M S.
2000

a emissionsfreie Destl lat ons
entsorgung

I OKO Fil tel

I  F usentrocknung

I emissionsf reie l ' /asahinen
befül lung

I lntegrlerter KontaktwasseF
s cherheitsabscheider

I Sicherhertsendschalte(

I Lösemitte Sicherh-"i ts
wanne

I emiss onslrere SPRAYMAT C

I Dest I ierbehäiterspülung

I Tromme rückv'/andspulunq

Personälkogten werden
gespart

I Bed enungs und War
tungsaufgaben übern mmt
die Computersteuer!ng

I WenigerKundendienst-
Leistungen dL.] lch Fehler
selbstanzerge

I Wen ger Bügelarbelt durch
optlma e Warentemperatur
und feucht gkeit.

Zweif a<he Qualitätsver-
besserung

I Rernigungseffekte deutl ich
angehoben

I Bessere Bügelqualtät

Hohe wirtschattlichkeit

I  optimlerung der Trock
nung  du rch  das  PM.5 .2000

I Kältetechnik senkt den
Küh wasser- Lrnd Energiever
Draucn

I Durch OKO-F lter kein
Einsatz vor'r Filterpulver erfor
der ich

E rn Anwendunq und
Q!a ität

Diese zukunfts\ /eisend,"
Masch nengenerat on rst das
Ergebnis lnnovativef Hoch
Iecnno og e

Mit der ftegr erten BOWE
CONSORBA lst dlese Masch'
nen Technik der 5chlüsse

zur umwe tfreundi chen Re n
gun9

Technik und Umwelt dür-
fen nicht im Widerspru(h
zueinander stehen,
sie müssen beide vereint
setn.

I Geringere EntsorgLrngs
kosten durch den Einsatz des
emissionsf reien BOWE-Desti l
latronsentsorgun9ssystems.
Per Geha t n Desti 1at ons-
rückständen stark reduziert

I Energiesparendes Desti la-
t ions' und Trocknuirgssystem

I Wäfrne Wiederverwen
dung bei der Trocknung

I Durch Modu bauweise
Ansch ußmöglchkeit von
mehreren Reinigungsmaschr
nen an eine Destrl lat on.

zuverläs5ig und
betriebssicher

I Bedienung L.r nd Wartung
vereinJacht

I Sensoren und sicherheits
endschalter verhindern Löse-
m tte emlssionen

I Betriebsablauf dulch
Sensor' und Computertechnrk
rlberwacht

I Festprogramme sichern
die Anwendung optirnaLer
Verfahren

I Automatisierte Waftungs
pfogramme.



Co m puter-
( t o r r o r r  r n n  { i i r

Bedienung und
Wartung

I  rfachste Bed]enun9 und
h^ .hc r .  I  o  < r  n^<+ :h  . L  a  r

r  ^  ^  ho  :  ( ' : . o . r ] a  Nno  I

ma e der neu enrwickelten
Cornputeßteuerung. !V chtrge
Re I qungsveffahren s nd fest
: h ^ a ( n a l . h a , t  7 ' , ( : r , l . h  ( r o

hen gefügend lrere Progfam
mierp ätze zur individ!el len
Programmgesta tung zur Ver
fügung Besonders einfach ist
d ie  Nandbed ienung .

E ne Vielzah von Bedlen und
Wartungspf ogrammen über-
nehrnen auf Knopfdruck
vö l ig automatisch so w chtige
tunkt onen wie Fiter und
Destl i  at onswartung, Ablauf
der 5PRAYMATIC, Stamr.
ansatz für H lfsrnittel zubere -
ten, Lösem ttel 'Neutra sat on,
' ;  ! . L r '  . . h Ä d :  r h . l : .

, ,Desodoneren", wom t
Lösemittel Era ssionen nach
längeren Sti l  standze ten und

Honrnrr .anondo

Reinigungsqual i tä t

BÖWE N4asch nen der 5.cene-
' r i l ^ n  a f a  n  ä i . . . ,  . ^ . ' . i . L

nete Re nigungsqualtät und
bieten d e Voraussetzung für
e nen hervorragenden Bü gel
effekt Quaiität, dle Gew nn
Dr ngr.

D e Konstfukt on der Trommei
bestimrnt i f  Verb ndung mit
unteßchied chen F ottenhö

nach Waft ungsprogfammen
verm edea werden.
F l r  \ ^ / i . h r  n . <  F . m o . 1  / l a '
. a  o ^  q r o  o ,  n . i < r , l i 6 ( a n

soriechnik, d e Trockn!ngs
und Dest i lat onstempera
turen, F ottenstände in der
Tromrne, den Kondensat
ab ai.rf und \./eitere Funktio
nen uDefwacnL

hen und der Rein gungsdreh
zahl den Re nigungseffekt.
Das Zusamrnensp e al dreser
Faktoren rn Verblndung rnit
a^m.  t ö , -< i .  o . ' , n ^  " nÄ

Sensortechnik ermög icht eine
Re niq!ngsqua ität, r// ie sie
blsher nlcht erzielt werden
konnte. Dank der opt mälen
Warentemperatur beirn
Ent aden und des geringen
Feucht gke tsveriustes, eln
Verdienst des neuen BÖWE-
Trocknungskonzeptes, ist
dle Wafe knitterarm und der

D e Maschinen sind durch e n
Testprogramm besondeß
servicelreNnd ch

IVlehf als i00 Dlagnose
hinweise he fen Fehlei zLtr
lokals eren und sparen
lvaftungsze i sowie Kosten
f ur K!f dendienst erstunge.r.

Büge autwand deuil ich qerin
9er.
Exakte Flottenstandsregulie
rung hat auf das Reinigungs-
ergebn s wesentl chen E nf uß.
Deshalb sind die Maschinen
anste le herkömmlrcher Nl\. ,eaJ
schaiter m t präz se arbeitei
den 5ensoren ausgestattet.

D e effiziente Lösemittei
küh ung verm nderi elne
Flottenerwäf mLrng und sorgt
somit fLlr zusätzl che Sahonijng
des Re nigLrngsgutes.



P564 -  32kg Maschine

,,Die Fu nfte"-
Tarhnn lnn io  dar

Zukunft

Dle 5 Generat on BOWE Tex
t ire nlgungsmasch nen ist die
nternat onale Herausforde
rung in der Reinig!ngstechnik.

Dlese innovative lvlaschinen-
technik verbufden mt intelh-
genter Computer SteLrerung
bringt eln Opt murn an Lei
stung, W rtschaft ichkeit und
Rein gungsqual täi.  Perfekte
Techn k rait nd v due len
Detai lösungen garant eren
ein Höchstmaß af Sicherhe t
und Umweltschutz.

D e 32 kg N,4aschine P564 ist
n lvlodu bauweise aufgebaut
und auch für ndustrie len Etn
satz ausgelegt

P564
Tfornmelinhat 640 L ter

o-Model le

Drese platz und investit  ons
kostensparende Ve15ion ist
eine Standardmaschine ohne
Desti lat iof. Sie wird rnit eifef
kornp etten standardmaschine
kombrniefi  und an deren
Desti lät ion angeschlossen.
Der Anschluß mehrerer

o l / lode le an elne zentrale
Desti l lat ion ist ebenfal ls
mö9 rch.

Die Ladetür

Beim Maschlnenstart erfolgt
die Türyerriege 1rng autorna
trsch pneumatisch und hält
die Ladetrlr währefd des
gesamten Charchenablaufs
srcner verscnlo55en.

lvlrt  e nem Offnungswinkel
von 180"wird das Be- und
Entladen wesentl ch erleich
iert. Die Ladetürdichiung ist
glelchseit ig be astet einer
einseit gen Abnützung wird
damit vorgebeugt.

göwe o_: =_.rt I _

P  564

"rm "\Yr
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P 564 -  5tanda,dausführ ! .9



ffi4.Trlii-

'WFLt

.

?564 n i t  I  ie ie i le rke id lnq P 56.1o Moae .hneDe31 dton



U mweltsch utz
Sicherhei t  im

tecn  n  tK  oer
Sicherhei t

D e BOWE-lvlasch nen der

! . . h  a  ( r  . ^  h . . ^ ^ n . ' .
' , rmweltf reu ndl ch Sesnd
hefmetlsch dicht, arbe ten
zuver ässig und sicher nlt
ger ngsten Rest ösemittel '
konzentrationen rn der \,4/are.

A 1e umweltrelevanten Krite-
r en der Rein gungsmasch nen
, i i  r , l o .  - o i ' i q . o . 6 t r f r  .  r o ,

suaht. In Zusarnmenarb-o t mit
Text re n gern, Foßchunqs
insti tuten und Behorden
wurden LösL.rngen erarbe tet,
die ganz entscheldende und
zukunftsweisende Verbesse-
r  ^ . on  m  I  mL^ ,o l t . . h  L t r

erbringen:
-  n ) .  ^ a . : m t a n ^ . L n , n ^ (

system wurde grund egend
verbessed, um dle Lösem tte

Desllllat ons Entsorgungsfaß

ernission auf ein M nimum zu
br ngen.

! Die erstma s umfassend
eingesetzte Sensortechnik
in Verbindung mit Computer-
Steuerung, Consorba und einer
V e zahl wicht ger Komponen-
ten für den Umweltschutz sor
gen für die slchere Einhaltung
der deutschen Gesetzgebung.

K. )mn^nanton  f i l  r

den Umwelischutz

I  CONSORBA zuf Reduzie-

zentration entsprechend der

r BöwE PM s. 2ooo zur
Sicherstelung, daß dle Per
Konzentration in der Tfomrnel
am Chargenende unter
2 g/aar regt und zur Messung
der Lösemittel-Konzentrat on
m Arbeitsraum

I Erniss onsfrele Dest lat ons
entsorgung m t voi lautoma
tischem Abpumpen d rekt in

I OKO Fil ter f  l tet umwelt
freundlich ohne Fi terpulver
i..rJ'rge östen Schrnutz aus der
F otte

I Flusentrocknung in jeder
charge siche'1 emissionsfreie
Flusenentfernung bei der täg
L i .hÄn \A / : r t ' , .n . r rha i r

I Emlssionsfreie N4aschlnen
befüllvofrichtung für Per
mltte s maschineneigener
Pumpe, zurn Füilen aus dern

I Kontaktwasser-Sicher
heitsabscheider als 5ammel
behä ter zur Entsorgung in
KontaktwasserAuf berei'
tL.rngsan agen

I sicherheitsendscha ter
verhindern Lö5emittelau5trltt
beiFehlbediefung

I Lösemittel 5icherheits
wanne.

I Die automatische Trornmel
rückwand' und die Destil l ier
behälterspülung vermeiden
Flusenaufbau

!
Pcr MeAsyncrn P M.S 2000

I Em ssionsfreie Spraymatic
SP5, zum Ausrüsten und
mprägnieren Den kornpLet
ten Ablauf des Ansatz !nd
5prühvorganges steuert
def Maschinen Computer
vollautomatisch ohne jeg iche
Lösemittelernission.

Aternativ steht dre Sprayma-
t c SPP zur Verfügung. M t ihr
wird das Produkt pur ohne
lvl isch!ng mit Lösemittel ver
sprüht.

Wasser /5.herhe tsabscheider
$*f

@,
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CONSORBA und
Trockn u ngskonzept
CONSORBA
der Schlüssel  zur
u mwe ltf re u nd-
l ichen Rein igung

D e bisher verur'endete K:lte
techn k hat hre phys kalschen
Gfenzef bez',rgl ch Rest öse
ra tteLgeha t rn der Reinlgungs-
masch ne.

D e BOIVE CONSORBA st d e
bewähde Komponente für
/ r r .  E , ,a i r , ron  . :c / t , i . c ron

R. ( r r^ .omi f ia  ^Äh:  ra<  .  . l ! ,

Masch ne !nd n def \ryare

Die hohe Wlrksamkert der
CONSORBA besteht dar r,
daß e ne Kornb nai on def
Kä tetechn k der Reinigungs-
rnasch ne mit def Adsorp
tionstechnik der CONSORBA
o. i . . r  ^n  . l :  6ar  h  ^ :  .

das Ein Chargen Pfinzip für
d e CONSORBA angewendet
vr'  rd Das heißt, regeneriert
,,v rd imrner \ /ährend unC nle
außerha b der Charge

Die CON50RBA st be leder
Charge fur die Aufnahme
des Lösernitte s ar..rs dern Luft-
strom voll  einsatzberelt.
n i a . ^ ö ^  i d , ^ ä c i o  ' o r f ö

Regeneration der CONSORBA
erfo qt mit HeiUluft,  d. h die
CONSORBA afbe tet Kontakt
waSseflfer.

Wenn d e lvaschine mit der
t l legr erten BOWE CON-
SORBA ausqestattet ist. w rd
dic Bcst ga-!!al]z,e.r,tra!La!,be!
e[ajgenende auf L.] nter
Z g lltlallgesen kt. Zwang!
ä!f g lst dadurch auch d e
Rest ösem ttel-Konzentration
in der Ware sehr.qicdtig.

CCNSORBA h . te .  i .h i renlb; rem
5.h.  t {hrank bc i  P 5 r l l

Das neue
Trockn ungskonzept

Der kornp exe Vofgäng der
Warentrockn!ng rnd Löse
nnltte Ruckgew nnLrng lst mrt
w ssenschafi ichen Methoden
optimiert worden Bei lnte
gr erter CONSORBA wird
. a l r i . . h  ^ l a i . h?a  r ; ^  n :<

F m l . .  . n < n  ^ h  a m  ^ a  ^ c r

Das ze tgernäBe Trocknungs
( ,< ram ,6n  r ia l r  / i i a  Ra<r  ̂ (a

mittel Konzentration in der
Troramel am Chargenende
Besondeß hohe Lu{t e stun
gen srchern die besimöglche
Lösemitteientfernunq aus der

D e Warentemperätur ist opti
mal und der Feucht gkeitsver
lust der Ware deshalb gering,
weil keine T efkuhlung unter
0oC edo gt. Das hat entschie-
den weniger Bügelaufwand
71r  F^ae A ßo.dam <. : r l

das neue Trocknungssystem
Energie und Küh wasser

Der Computer steuert die
Trocknung. Der Trocknungs-
verlauf kann zusätzl ich m t
dern elektronlschen Trocken
kontrollgerät DRYSTAT
und dem Per Meß9erät
P N/].S. 2000 optimalabge-
stimrnt aui Warenart und



P  5 1 0 0 50 kg Maschine

Dre erfo greichen und
bevrährten Ko n st fr..r ktio n s
prinzip en der 5. Generätion
! ' !L.tden auch auf d e Masch ne
!on BO[/E'PASSAI, d]e P 5100
ülrertragen.

P 5.1 00
Tromrne nha t 1000 Litef

D e 50 kg l\ /aschine P5.100
ist n Modu bau\,veise aufge
baul und auch für ndustr e len
Ernsatz ausge eqt Es qrbt v ele
Mögl chke ten, d e Maschi
nenrnodule m t untefsch ed-
I chen Dest I at onsmodulen zLl
kombrniefen Damit lst höch

ste Flexrb i tät für dle lnsta la
iron so\ r e für Belrrebs bzw.
Prod!ktionsplanung ! legeben.
Mrt nteqrlertef Consofba
Te.hro og e ausgestattet ist
diese Masch ne der Sch üssel
zur !rm\,!elt freuni chen Re ni
gung

Neue
Lösemittelkü h lung

D e P 5 l 0 0  s i w e d e P 5 6 4
rnit einer vö l ig ne!en, hoch
-"Jfektven Art der Lösem tte '
küh !fg ausgestatiet.

D F (  h ,  n ^  / l o (  A . a m f i a (

w chtig urn den kont nuier
I chen Ternpef aturanstieg und
darnit die Gefahr vcn Wafen-
s.hädigung ,rnd Ausb uten
von Farbstoffen zu verme den

erfolgt nicht durch lvasser,
sondera rnit Kä ternittel über
das Kä teaggreqat

Die qewünschte Lösernrtte -
teraperatur ist bei jedem
Programm am Computer ein

10 bis 35oC einste lbar

, l

sryt BöwE P,,is.:,.iir

I

i

P 5 1 0 0



l :

Die Lösernlttelküh ung kann
n/ah w,eise a s Tankküh ,Jng
sowoh lm Arbe tstank ais
auch rm 5pültank l l ld a s
F ottenkühlun9 während des
P!mpen- unci Fiterkfeislaufs
erlc gen.

Ka te.nitte kühi!ng stjeg icher
Wasseikuh ung über egen,
d e erzreltef Effekte som t
lresonders günst g

Lösemittelkuhlu ng O Kä'.e3gg.egar

(10 l5.c)
5ensorgesteuert
Kältemittelgeküh ter
Wärmetauscl 'rer
Ternperaturbereich wahl
l lar von 10 350C

Lösernil lelküh ung
im Pumpen- und Fitef
kre s auf
inn Tank

Optimale
|  ,  ' f + f i 1 h " , , ^ ^

Die Luftführung der P5.100 st
nahezu identisch rnit der der
P564. Lediglch der Lüftef ist
anders posit ioniert, um die
E nbauhöhe der l , /aschine zu
verringern.

lrn Luftkanal ist zur optimalen
Absicherung von Hetz- und
Kühlregister ein zusätzl icher
Fein{ l ter r. i t  großer Fiter
f läche eingebaut.

Dem Lösernltte Austrag mit
der. Reinigungsgut wird
besondere Aufmerksamkeit
geschenkt. Deshalb sind Kon
struktion des Luftschachtes
und Prozeßsteuerung ira
Trocknungsablauf optimal
aufeinander abgestimmt.

> Hohe Effektivtäi

> Sicherhe t für d e Behand
lung empfi indl cher Ware
- ke n Ausbluten
- kerneWarenschädigung
- Kuhlung äuft automatisch

> Temperaturkontrol le. leder
zeit,  Anzeige am Display der
Computersteuerung

Feinilusenf ilter irn Luf tkanai

Um eine weitere Emissions
quelle bei Wad! ngsa rbeiten
a!szuschlieBen ist in die Luft
führung die F usentrocknLiag
im Nadelfänger einbezogen.

Srcherheitsendschalter ver,
hinderf Lösemitte austr t t  bei
Fehlbed enungen.

L. � *_*J



P 5.100 - die große , ,Fünfer"

Def  OKO F l i e f  s i  e  n  regene
r,efba/es F tersysiefi ,  das
. : . .  . l .m  P , i . , i .  n r (  ( . h i ,  -

. i o  {  r o  ( : ' h o r E i  F . o . r . ß !

F  t a  f , r . h !  ( . r . t ;  ,  r . . . r a

F  t .  . t : . i , o  i l n  n . l  . ,  t . n

F tereffekt, \'vobe dlrch
s.hne ere Schmutzabführun!l
d e Vergfauungsgefahr !er
r.l ndert w fd.

Der ÖKO-F lter arbeitet \ ' , /ah'
,r. ,e se m t und ohne F iterpu
ver l I  Vefbind.rng mit der
el]) l  ssionsfreien Dest lat ons
e.tso.qLrnq darf kein F l ter
pirlver !er.\,endet \,!ef den
D e  Funk i  onen  F i te rab  assen ,
Füt €r und Ansch\ rcmrnen
srnd in einem \rol autcmat -
sahen F lterlvart,Jngspro
9 ö  i z u r d , '  c  L t r d ' r t

o-  M odel le

Diese piatz und investit ions
L . < i 6 ^ . n : , a n d a  \ , a r . i ^ .  i . r

e ne Standardrnaschrne ohne
Desti ation. Sie wird mlt einef
komp eitep Standardmasch ne
komb n ert und an deren
Desti l  at on angesch ossen
Der Ansch uß mehrerer
o-f,/odeile an eine zentra e
Destl l lat on st ebenfal s
rnöglich.

Zweiter Fi l ter

Def Anllau e nes zweiten
F lters ist a!ft4/unsch rnög i.h.
Der E nsatz efo ct zur Erwe -

ierung der Verfahrens.nögl ch-
keiien oger zlr Kombrnat on
vcf Maschinef m t Desti a
t  ons  Madu  .

De51 .l o'r5

2 l  t e i n

P 5 ] C C .  m t C O N S C R B A u i d



Nutzen des
Regelantr iebs

\ 1 i  den_  Reqe  an i r  eb  kann
jedenr Progra.nrn d e idea e
Drehzähl aLrf d e zu bch:n
deinde \ ' ,"/aie a n gepaßt
\r'nerCef.

Oirt rnaie S.hor.rnE der \ 'va,e
durch spez er a|] i  dre \fare
.bgest,rnrnte Mechan k,
unterstützt d!fch den 5a nfi
anlauf be n Rern;gen und
Sch eudern, das s nd dre her
ausraqenden Vcrtc e ies
Rege a nlf ebi

D e Behandlung ernpf nd
CieT \r1rafe, ,.,1./ e z. B. ,,,,rertvo ;e

. J

Tepp che, Bfa!i  und Abend
kleider ist dadurch !nproble
matrsch, uie 1 die lromn'ie -
örehzahl b s lnter 1, n den
Schaukelbere.h, herab-
gesetzi \r ' /erden kann.

Erschüttef ungsf re er l \4asch'
r ienstaNo {rfrc gef tnge
Schwrngunqsübeft ragung,
Reduz erung der e €ktr schen
Enerqie !nd lvegfai der
Stromsptzen s nd wetere
beachtlche Vortei le

r 5 t 0 l

il

Komprki !.rpr.(i: Anir,e5, (,j r-.;!!jf:q.L ri.



Energ iespa rendes Desti  I  lat ion
mit  hoher Leistung
fradlt ione sind die EOWE-
n o . l  I  r r  - ^ ö .  o . o . -  o . . : . o . ^

Lrnd sehr eistungsfäh g Es
\./ fd mrner Wert alf e ne
hohe Dest lat ions e st!ng

rnitte s1 GrundvoraussetzL.tng
f  r  p  np  . , . f p i q  nnp  F  RF  .

g!ng der Textl l  en.

lF  < r  n .< f :h  ^a  Dp< i  l l : r i ^n<
, , a r : . . i .  I  i r

ausre chend relnes Lösemittel
Der Desti l  lerbehä ter st fuf
hohe Le stung m t Boden und
< a r l ! . h . ,  . . :  ( ^ ä l a ^ t

Um FluseJlaufbau zu verme
den wird der Desti l  ierbehä ter
und däs 5chauglas be jeder
Beschick!ng automatisch
gespü t

CONSORBA



Qual i tä t
aus Tradition

Der hohe [4ateria standard
Lrnd die sorgfä t ige Verarbe
tung sparen Kosten iür Ersatz
re le trnd Service und sichenr
die exk !s !e BO\!E Langze t-
qLra i tät D-^r Gebrauchsr,,eri
st auch nach v elen lahren
überpropoir ionalhcch

Der Auswahl des Maierials
wurde höchste Aufmerksarn
kelt gesch,"nkt, deshalb sind
die wrcht gsten Kon'rponenten
aus hochwen gem Spezia -
Edelstah gefertrgt.

l - t nnno  lÄoc t i  I  l - r t i n  n

Die lndustriemaschinen s nd
m r n^.n.Lno<r i  : r :^n :  '<
.Ä( t : t ta .  na na<l  l : r i^n.

veriauf wird sensorgesteuert
überwacht, um Ubedüllung
und Lösemittelzersetzuno
clurch Überhitzunq zu veimei
, . 1o .  E ;n  ^ ' ^Aöc  Äa  o  .Ä r6 ra (

Schauglas ermög icht die
optsche Konüo 1e

autornatlsiert, was sich sehr
n . < i r ! :  + . l a - : i r : r n a c

Desti lates auswirkt. Evenluel e
Schaumb idung be m Destll l ie
ren \ 'v rd durch Dos eren von
Ant schaumrnittel zuveriäss g
verrnieden Der z!r Ausräum
tur hin schrag gene gte Boden,
das 9roße beleuchtete Schau-
^  i c ,  . ^  ^ iÄ  ^a . , ö l i a  F l ^ *ö^ -

zuführung er e chtern das
Entleeren.

@l
{
8 . .

P5100 lv lodel &L



Besonders korrcs onsgelähr-
dete Te;c s;nd zusätz i(h m t
e ner be\,,ährten ternperatur
und lösernltte fes stenten
pofenlre en Beschi.htung
veT5eneit.

Siarke, so ie gebaute Tfag
elemente sofoen Jür Stabrltät
und Schwrngungsfre heit des
ge5afi ten Ma5ch nensysterns

Def Antr ebsmotor verbürgt
opr ma e Laufruhe A le Rohr
e tLrngen {rnd Vent e s nd
übefschaubar !nd für Betre
ber und Kuncend enst eicht
z'rqeng g

Angebots-
u bersicht
Frem.idampfbehe zu ng

Tro.kenkcIt io gerät DRYSTAT

Ubedüis cherung Desti at lcn

CornputeßteL.ter!ng

Ertschä1rmerdos erLtng,,Neutral sat on
j. Dosiergerät

S.hauq asbe euchti-rng

Küh wasserrnangels cherung

Verr egei! ng Ladetuf

emiss onsfreie Lösernittel 8ef! ie nrichtung

OKO Fliter

CONSORBA rnit Flusentrockn!ng

em ssionsf re e Desti lat ionsentsorg!ng

Kontakt\ ir 'asser 5 cherheitsabscheider

P€r-Konzentrationsmeßgerät BOWE P M. S. 2000

Losemiitel-S cherheits\,vanne

SPRAYMATIC SP5

SPRAYIVIAT C sPP I (Produkt pur)

2. Dosrergerät

2 OKO F lter

3-Seitenverkle dung

Losem tte kuh ung (kä tem tte gekühlt)

Ladeturbelüftung (ohne CONSORBA)

o N4ode I (ohne Dest l lat ion)

Feinf usenfiter

Rege antf ieb

Doppe destl l  atron bei lndusüiemaschine.

TrornrnelrückwaId Spü ung
(in Verbindung r. t  CONSORBA)

Desti lat ionsspülung

a
a ,D,j c

a i D C

a
a
a
a
a
a
a
a

a o , : o
a .D . ' ' o

a
o
o
o
o
o
o

P564  0

o
o
o

P 5 t C O  a

o
a

a
a

a Standardausführunq
O Wahlkomponeften

tD in der Bundesrepublik Deutschländ

Anderr.rngen n Konstruktion und L eferrmfäng vorbehö ien



Tech n ische Daten
Maschinen + G€rät6 tür
trvöschsr€j und Reinigung

E4efirnann Grerh8{
Lochmat ia. 77880 Ss!*.n
Tel. 078-1/600!l-0 . noi f@.22

D tr,AA P 5.'�100

mit  aON5ORBA
ohne CONSORBA
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6 t  5
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c Nloderi o flodall ilviodell

1 t , 6
12,5

2050
225Q

2740
2940

17 600
17050

1 2 4

300/r20
D56,1mt Zlsatzherz!n9
D5100 ( f i r f  meh.ere

D5100 ( iur  nrehrcrc

(ohf e sicherh€its,xani€)

Hoh.  D5.100 i i , r  mehr€.e

-  1r00/500

2 2 6 0  1 1 5 0
r 890 r 890
2630 2630

" 2920

r 590 r 590
2 3 0 0  2 3 0 4

-  1 1 0 0 / 5 0 0

3430 24OO 3430
1 8 7 0  1 7 5 0  l  E 7 0
2680 2680 2640

2 9 2 4

I  700 l  JAA
2254 2254

Gew cht ohne Lösem rtel
-  ohne CONSORBA

mit CON5ORBA

Gewi.ht m t Lösemfttel
ohne CON5ORBA
mit CONSORBA

(statisch + dyiam sch)
mit CONSORBA

- ohne CONSORBA

3700 21AA 47AA
4000 1000 5000

5 I 7 0  I 7 0 0  6 7 0 0
a47A 4000 7000

19400 24600 19600
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r9
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